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UNI Stechclip 
2-teilig

Artikel Nr.: PLClipSET

Zum raschen, werkzeuglosen Verbinden von flächigen Gegen-
ständen wie Folien, Netzen und dergleichen.

Universal Verbindungsclip

Artikel Nr.: F50UVPCSET

Zum Verbinden von flächigen Gegenständen wie Folien, Plat-
ten, Netzen, und dergleichen.

Metzoplast PO/MR Kunststoffplatte für Käfig 
4 m × 0,4 m (3 mm stark)

Artikel Nr.: KÄFPLATTE04

Als Insekten- und Wühlmaussperre 
sowie Mähschutz für das Netz.

Käfigstützrohre 3-teilig

Artikel Nr.: XKÄFRO

Zum Abstützen der Käfigsäulen ohne Anker. Erhältlich in 
unterschiedlichen Längen.

Kontakt zu unserer Zentrale in Österreich:
Fruit Security GmbH 
Bundesstraße 278 
8181 St.Ruprecht a.d.Raab 

Tel. +43 (0) 3178 / 28 18 9 
Fax +43 (0) 3178 / 28 18 9-20 
office@fruitsecurity.com 

Alle unsere Vertriebspartner 
weltweit finden Sie unter: 
www.fruitsecurity.com

www.fruitsecurity.com

Einfahrtstor
Individuelle Lösungen (händisch oder vollautomatisiert)

Durch das Einfahrtstor wird die Anlage betreten bzw. 
befahren und unmittelbar danach wieder geschlossen.

Mähkante
Kunststoffplatten werden mit einer speziell entwickelten 
Fräse 20 cm tief in den Boden gebracht, somit hat man einen 
idealen Wühlmausschutz. Die Platten ragen 20 cm aus dem 
Boden, auf diesen wird das Netz befestigt. Somit hat man 
eine dichte Verbindung zwischen Boden und Netz. Der Rand-
bereich kann ohne Netzbeschädigung freigemäht werden.

Ein Bayco-Draht verhindert, dass sich das Netz seitlich zu 
sehr wölbt.



Mit Anker:

 ■ Die klassische Variante

 ■ Ankerabstand mind. 50 cm

 ■ Gespannt mit einem Bayco-Draht

Ohne Anker:

 ■ Die Neuentwicklung

 ■ Abgestützt mit einem speziell entwickelten Steckrohrsystem

 ■ Kein Platzverlust

2 VARIANTEN DER FIXIERUNG DER RANDSÄULEN

Wassergraben-Überspannung

Mit Insektennetz auch 
Suzukidicht

Das Netz für Fahrgassenüberdachung wird am bestehenden 
Netz mit Stechclips befestigt.

Ein zusätzlich montierter Netzstreifen in der Traufe bietet einen idealen Streuschadenschutz und 
macht die Traufe dicht.

Vorteile einer totalen Einnetzung:

 ■ Geschlossene Systeme schützen vor Insekten, 
Vögeln und Wildtieren.

 ■ Angestrebt wird eine entscheidende Reduktion von 
Pflanzenschutzmitteln.

 ■ Durch den Schutz der Randbäume vor Holzverletzungen 
durch Hagel kann effektiv, z.B. vor Feuerbranderkrankun-
gen vorgebeugt werden.

 ■ Je nach Netzdichte gute Wirkung gegen Windfrost

Spezielle Anwendungsgebiete:

 ■ Marmorierte Wanze, Suzukifliege und Essigmücke 
Während der Ernte ist eine chemische Bekämpfung dieser 
Schädlinge nur schwer bzw. fast unmöglich, die Volleinnet-
zung bietet auch zu diesem Zeitpunkt optimalen Schutz.

 ■ Maikäfer 
Hier kann das Käfigsystem vor der Eiablage des Käfers im 
Boden schützen.

 ■ Wühlmaus 
Durch die Montage der Umrandungsplatten effektiver Schutz.

Rohrabstützung Gerader Abschluss und schräger Abschluss jeweils mit idealer Bungyentleerung


